
 

  

 
 

 
 
 
 
Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Leopold Steinbichler, Kolleginnen und 

Kollegen vom 16.04.2015, Nr. 4533/J, betreffend Wildbretimporte 
 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Leopold Steinbichler, 

Kolleginnen und Kollegen vom 16.04.2015, Nr. 4533/J, teile ich Folgendes mit: 
 
Zu Frage 1: 

 

Im Jahr 2013 wurden gemäß der Versorgungsbilanz für Fleisch der Statistik Austria 9.600 t 

Wild verbraucht. Davon waren 6.500 t für den menschlichen Verzehr bestimmt. Das entspricht 

einem Pro Kopf Verbrauch von 0,76 kg pro Jahr. Eine Aufteilung nach Rohfleisch und Be- und 

Verarbeitungsfleisch wird in der Versorgungsbilanz nicht vorgenommen. 

 

Zu den Fragen 2 und 3: 

 

Tabelle 1: Importe 2010-2014 [Menge in t] 

 

Rohfleisch 
[aus dem 

Kapitel 02] 

Ver- und 
Bearbeitungsfleisch 
[aus dem Kapitel 16] 

Summe 

2010 5.574 201 5.775 
2011 4.468 245 4.713 
2012 5.280 262 5.542 
2013 4.667 255 4.922 
2014 4.129 283 4.412 

Summe 2010-2014 24.118 1.246 25.364 
Quelle AH-Daten von Statistik Austria 
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Zu den Fragen 4, 5, 14 bis 16, 19, 21, 22: 

 

Auf die Zuständigkeit der Bundesministerin für Gesundheit betreffend der 

Lebensmittelsicherheit und Lebensmittelkontrolle wird verwiesen. 

 

Zu den Fragen 6 bis 13: 

 
Tabelle 2: Importe von 2010-2014 (vorläufige Ergebnisse) in Tonnen: 

  vom Wildschwein vom Wild von sonstigen 
Wildtieren* 

in Summe 
(gerundet) 

Importe gesamt 2.682 20.557 2.127 25.366
Afrika - 16 6 22
Australien 28 37 0,6 66
Neuseeland - 2.328 20 2.348
Lateinamerika 0,7 2.350 34 2.385
Nordamerika 20 5 5 30
Asien 0,9 23 11 35
Europa 2.632 15.798 2.050 20.480

Davon Europa Drittsaaten 40 50 1 91
EU-Staaten 2.592 15.748 2.049 20.389

Quelle AH-Daten von Statistik Austria 
*bspw. Fleisch und genießbare Schlachtnebenerzeugnisse von Wildkaninchen oder Hasen, Kamelen, Haustauben, 
Rentieren, Reptilien und Froschschenkel 
 

Zu den Fragen 17 und 18: 

 

Über die Warenströme stehen dem BMLFUW keine statistischen Daten zur Verfügung. 

 

Zu Frage 20: 

 

Die internationalen Zollnomenklaturen (KN oder SITC), die die Basis für die 

Außenhandelsstatistik bilden, enthalten keine Information, ob das gehandelte Wildbret aus 

freier Wildbahn stammt oder über die Haltungsart der Tiere. 

 

Der Bundesminister 
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